
  Fürbitten zum 19.Sonntag C 2010
P Zu unserem Herrn, der uns zu einem wachsamen und

verantwortungsbereiten Leben ermutigt, rufen wir:
Christus höre uns. A: Christus, erhöre uns!  

1 Bewahre uns vor der Anpassung an die Lebensart der
Menschen, die ohne Gott ihr Leben führen. Christus
höre uns. A: Christus, erhöre uns! 

2 Gib, daß wir unsere von dir geschenkte Kraft und Zeit
nicht nur an vergängliche Dinge verschwenden, son-
dern durch Taten des Glaubens und der Liebe Schät-
ze sammeln für das ewige Leben. Christus höre uns.
A: Christus, erhöre uns!  

3 Wecke in deiner Kirche neu das Verständnis für ein Le-
ben in Armut, Gehorsam und Jungfräulichkeit als Zei-
chen für ein Leben, das mit Gott rechnet. Christus
höre uns. A: Christus, erhöre uns! 

4 Sei den Einsamen und Kranken nahe und tröste alle,
die um einen lieben Menschen trauern. Christus höre
uns. A: Christus, erhöre uns!  

5 Sieh auf die Not der Flüchtlinge und schicke ihnen Hil-
fe. Christus höre uns. A: Christus, erhöre uns!  

P Herr, unser Gott! Deine Güte reicht so weit der Himmel
ist. Jeden Tag schenkst du uns deine guten Gaben.
Du willst uns ewiges Leben schenken. In Verantwor-
tung vor  
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‑ du allein kannst uns den unvergänglichen Schatz
des ewigen Lebens bei Gott schenken. 

Tagesgebet
Allmächtiger Gott,
wir dürfen dich Vater nennen,
denn du hast uns an Kindes statt an-
genommen
und uns den Geist deines Sohnes ge-
sandt.
Gib, dass wir in diesem Geist wachsen
und einst das verheißene Erbe emp-
fangen.
Darum bitten wir durch Jesus Chri-
stus.
 

Eröffnung
Einführung:  

Gott, unser Vater, dem wir Rechenschaft für uns
Leben schulden, und unser Herr Jesus Christus, der
uns mahnt, wachsam und bereit für sein Kommen zu
sein, sei mit euch!  Über dem heutigen Evangelium
steht ein Wort Jesu, das jedem einleuchtet: "Wo dein
Schatz ist, da ist auch dein  Herz." 

Dieses Wort des Herrn will uns am Beginn dieser
sonntäglichen Meßfeier helfen, daß wir uns auf das
Wesentliche in unserem Leben besinnen.  

Für den Christen gibt es einen unvergänglichen
Schatz, eine Kostbarkeit, die alles andere übertrifft:
das Evangelium Jesu Christi, seine Frohe Botschaft,
die uns den Weg zum unvergänglichen, ewigen Leben
bei Gott zeigt.  

So frage ich mich vor ihm: Woran hängt mein
Herz mehr, an Gott oder an vergänglichen Dingen? 

Kyrie
Herr Jesus Christus  ‑ du preist diejenigen selig, die
zur kleinen Herde der Glaubenden und verantwortlich
vor Gott Lebenden gehören. 
du willst, daß wir wachsam und bereit auf dein Kom-
men warten.  


